
Antrag Nr. 25-F-63-0002
Bündnis 90/Die Grünen, SPD, Die Linke und Volt

Betreff:

Freizeitflächen in Wiesbaden besser nutzen
- Antrag der Fraktionen von Bündnis 90/Die Grünen, SPD, Die Linke und Volt vom 21.01.2025  

Antragstext:

Wiesbaden verfügt über mehrere Freibäder mit ausgedehnten und attraktiven Freizeitflächen. In 
dicht bewohnten Stadtteilen gibt es zugleich zu wenig Grünflächen, auf denen Kinder und 
Jugendliche ihre Freizeit mit Spiel und Bewegung im Freien gestalten können. Insbesondere in der 
Umgebung der Freibäder Kleinfeldchen und Kallebad hat in den letzten Jahren eine ausgedehnte 
Wohnbebauung stattgefunden. Es gibt dort zwar Sportanlagen, aber zu wenig Möglichkeiten zum 
Aufenthalt im Freien und zum Freizeitsport. Die im Sommer gut besuchten Freibäder sind nur eine 
relativ kurze Zeit im Jahr geöffnet. Es ist daher zu erwägen, die Anlagen der Freibäder zur 
Freizeitgestaltung in den Monaten auch vor und nach dem sommerlichen Badebetrieb zu 
definierten Zeiten und unter Aufsicht zu öffnen.

Der Ausschuss für Ehrenamt, Bürgerbeteiligung und Sport möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten zu berichten,

1) ob die Freizeitanlagen der Freibäder über den sommerlichen Badebetrieb hinaus in den 
Monaten März, April und Mai sowie im September und Oktober für bestimmte Anlässe, wie 
beispielsweise Veranstaltungen oder spezielle Events unter Aufsicht zur Freizeitgestaltung 
genutzt werden können,

2) welche Maßnahmen – beispielsweise die klare Abtrennung der Badeanlagen – für dieses 
zusätzliche Freizeitangebot erforderlich wären,

3) welche Kosten durch eine erweiterte Freizeitnutzung der Bäder entstehen würden und wie 
diese kompensiert werden könnten.

Wiesbaden, 21.01.2025
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